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Gefährdungsbeurteilung - 5.4 Pflege und Therapieraum

Raum: gering 1 Maßnahmen sind nicht erforderlich 

mittel 2 Maßnahmen sind angezeigt

Datum: hoch 3 Maßnahmen sind durchzuführen

Nr. Mögliche Gefährdungen/Belastungen ja nein    Maßnahmen/Festlegungen Priorität Verantwortlich Termin Nachkontrolle

nein ja

1

2

3

4 Ist ein Hautschutzplan ausgehängt? TRBA 250

5

TRBA 250

6

7
TRBA 250

8

TRBA 250

KSG                                 
Kompetenzzentrum für Sicherheit und Gesundheit

Priorität-
stufen: 

Erstellt durch:

Schutzziel / 
Rechtsgrundlage

Handlungs-
bedarf? 

Wird unter Einbeziehung des 
Betriebsarztes die Notwendigkeit 
arbeitsmedizinischer 
Vorsorgemaßnahmen geprüft? 

BioStoffV
ArbMedVV

Werden den Beschäftigten bei Bedarf 
Schutzimpfungen angeboten?

BioStoffV
ArbMedVV

Wurde ein Reinigungs- und 
Desinfektionsplan erstellt und 
ausgehängt?

§36 IfSG
TRBA 250

Existieren zu Tätigkeiten mit möglicher 
Infektionsgefahr Handlungsanleitungen, 
und/oder Betriebsanweisungen?

Werden die Beschäftigten regelmäßig 
über rückengerechtes Arbeiten, 
Hautschutzmaßnahmen und 
Infektionsrisiken unterwiesen?

ArbSchG 
IfSG                                    
                             

Sind puderfreie Einmal-Schutzhandschuhe 
in passender Größen vorhanden?

Wird auf eine mögliche Latexallergie der 
Lehrer und ggf. der Schüler bei der 
Auswahl der Handschuhe geachtet?
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Nr. Mögliche Gefährdungen/Belastungen ja nein    Maßnahmen/Festlegungen Priorität Verantwortlich Termin Nachkontrolle

nein ja

Schutzziel / 
Rechtsgrundlage

Handlungs-
bedarf? 

9
TRBA 250

10
TRBA 250

11

TRBA 250

12

TRBA 250

13
§2 LasthandhabV

14

Eingabe eigener Abfragen möglich

Stehen für Liege- und Wickelflächen 
Flächendesinfektionsmittel zur Verfügung?

Stehen den Beschäftigten zur Haut- und 
Händepflege entsprechende Pflegemittel 
zur Verfügung?

Sind die notwendigen Materialien 
(Windeln, Tücher, Handschuhe) zur 
Versorgung der Schüler (m/w) griffbereit, 
in ausreichender Menge und hygienisch 
einwandfrei (staubsicher) gelagert?

Werden die verschmutzten Windeln und 
Materialien in einen dicht verschließbaren, 
ggf. flüssigkeits- dichten Behälter 
entsorgt?

Stehen geeignete Hilfsmittel zur 
Verfügung, um körperliche Belastungen zu 
reduzieren?

Stehen „kleine“ Hilfsmittel zur 
Umlagerung, wie Gleitmatte, Rollboard, 
Rutschbrett, Drehscheibe, Haltegurt etc., 
zur Verfügung?

§2 LasthandhabV
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